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„De verdreihten Överpedder“ brauchen Nachwuchs!

Meine Farben.  Mein Verein.
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V O R S TA N D

Liebe Mitglieder!
Das Titelbild der heutigen Ausgabe
unserer SSC Post zeigt „De verdreih-
ten Överpedder“. Diese beliebte und
weit über die Grenzen Ahrensburgs
bekannte Folkloretanzgruppe sucht
dringend Nachwuchs. Auf dem
Neujahrsempfang des Vereins konn-
ten sich die zahlreichen Gäste einen
Eindruck von der Begeisterung der
Tänzerinnen und Tänzer und den
nicht schwer zu erlernenden Tänzen
verschaffen. Viele von ihnen ließen
sich spontan zum Mitmachen animier en. Die
Gruppe trifft sich jeden Mittwoch von 20 – 22 Uhr
in der Sporthalle der Schlossschule und freut sich
über Verstärkung jeden Alters. Also vorbeikom-
men und mitmachen.
In den vergangenen Monaten ist sowohl in sport-
licher Hinsicht als auch im oper ativen Geschäft
des Vorstandes viel geschehen. Wir freuen uns,
dass die 1. Herrenteams im Tischtennis wie auch
im Fußball den Aufstieg in die höchste Landes -
klasse mit Bravour meistern. Der Umzug v on
Geräten und Gruppen der Turn- und Tischtennis -
abteilung aus der abgerissenen alten Turnhalle
der Grundschule ist mit einer logistischen
Meisterleistung in Zusammenarbeit mit der Stadt
Ahrensburg hervorragend gelungen. Voller
Vorfreude fiebern wir der Eröffnung der neuen
Halle im Spätsommer entgegen.
Die Tennisabteilung peilt die Meldung einer eige-
nen Herrenmannschaft für den Spielbetrieb an.
Hier greifen die kreativen wie liebevollen Werbe -
kampagnen um neue Mitglieder zusehends. Die
Schwimmabteilung hat die Umstrukturierung von
Zeiten und Tarifen im badlantic sicher gemeistert. 
Im Dezember stieß eine neue Spor tart zu uns:
Slow-Pitch. Eine v orerst kleine Gruppe v on
Sportlern bietet das Baseballspiel in etwas leich-
terer (langsamer = slow) Form an. Wir heißen
unsere neuen Mitglieder an dieser S telle herz-
lich willkommen. Einstweilen werden sie der
Volleyballsparte organisatorisch zugeordnet.

Der Vorstand kann ebenso auf
arbeits- und erlebnisreiche Monate
zurückblicken. Die zum Teil sehr
undurchsichtigen Mitglieder -
bestände einzelner Sparten erfor-
derte eine Strukturveränderung,
die in einer notwendigen Beitrags -
anpassung zum 1.7.2013 münden
soll. Im Vergleich zu ander en
Vereinen gleicher Größenordnung
wird es eine moderate Anpassung.
Wir kommen aber nicht um sie

herum, wollen wir den wachsenden Aufgaben
und Herausforderungen gerecht werden. Nur ein
Beispiel: Der Aufstieg der 1. F ußballherren -
mannschaft in die Schleswig-Holstein Liga z og
Sicherheitsauflagen seitens des Verbandes nach
sich. Der Gesamtverein hat in diesem Zusammen -
hang, aber auch für die Infr astruktur auf der
Sportanlage, einen vierstelligen Betrag investiert. 
Ein ausführlicher Bericht zu den Veränderungen
bei den Beiträgen findet sich in dieser Ausgabe.
Am 11. April sollen die Mitglieder auf der
Jahreshauptversammlung hierüber abstimmen.
Hierzu lade ich Sie ganz herzlich ein. Ich verspre-
che Ihnen eine interessante Veranstaltung, in der
wir neben vielen Ehrungen bis einschließlich 60
(!) Jahre Mitgliedschaft und dem Rechenschafts -
bericht des Vorstandes auch drei Positionen neu
zu wählen haben.
Auf ein weiteres großes Ereignis möchte ich an
dieser Stelle schon hinweisen. Die Siedlung Am
Hagen, die Heimat unseres Vereins, wird 80 Jahre.
Das feiern wir gemeinsam mit der Bürgergemein -
schaft Am Hagen, dem Jugendtr eff Hagen, dem
AWO Hort und der F euerwehr am 9. und 10.
August auf unserer Sportanlage.
Freuen wir uns gemeinsam auf ein er eignis -
reiches, mit vielen sportlichen und gesellschaft-
lichen Höhepunkten besetztes 2013.

Ihr Ole Junker
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V O R S TA N D

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2013
Hiermit laden wir alle Mitglieder ein zu unserer ordentlichen

Jahreshauptversammlung,
am Donnerstag, den 11. April 2013 um 20:00 Uhr,

im SSC-Sporthaus, Hagener Allee 121, 22926 Ahrensburg.

Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Eröffnung und Begrüßung

2. Grußworte

3. Ehrungen

4. Jahresbericht des Vorstandes

5. Berichte der Spartenleiter

6. Diskussion zu Punkt 4 und Punkt 5

7. Kassenbericht des Jahres 2012

8. Berichte der Kassenprüfer

9. Entlastung des Vorstandes

10. Wahlen

10.1  Kassenwart/in

10.2  Pressewart/in

10.3  zweite/r Kassenprüfer/in

11. Beitragsanpassung – Vorschlag des Vorstands (findet sich in diesem Heft)

12. Satzungsänderung – Vorschlag des Vorstandes (findet sich in diesem Heft)

13. Vorlage des Etatplanes

14. Anträge von Mitgliedern gem. § 11.3 der Satzung

15. Sonstiges

Wir bitten alle Mitglieder um regen Besuch.
Zur Abstimmung sind alle Mitglieder mit vollendetem 18. Lebensjahr berechtigt. Das Stimmrecht
kann nur persönlich ausgeübt werden.
Jedes stimmberechtigte Mitglied hat eine Stimme. Mitglieder vom 12. Lebensjahr bis unter 18
Jahren können in den Jugendsport betreffenden Fragen mit beratender Stimme teilnehmen.

Gäste sind herzlich willkommen.

Mit freundlichen Grüßen
Ole Junker – Vorsitzender
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V O R S TA N D

Auf dem erstmalig durchgeführten Neujahrs -
empfang konnte der Vorstand rund 70 Gäste im
Sportheim begrüßen. Geladen waren Übungs-
leiter und Funktionäre, Freunde und Förderer
sowie benachbarte Institutionen aus dem
Stadtteil.
In seiner Begrüßungsr ede unterstrich der
Vorsitzende, Ole Junker, das Engagement und
das Zusammenspiel aller Akteure. Sie alle sichern
in ihren Bereichen ein gut funktionier endes
Vereinsleben, in dem sowohl der Breiten- als
auch der Leistungssport sich entfalten können.
Einen besonderen Dank richtete er an den
Ehrenvorsitzenden, Harro Timm, dem er in über
30 Jahren Vorstandsarbeit seine gr oßen
Verdienste attestierte. Wörtlich sagte er u.a.:
„Am 15.3.2012 ging eine Ära, man ist fast geneigt
zu sagen, eine Epoche zu Ende. Harro Timm arbei-
tete seit 1978 im Vorstand. Zuerst als stellver-
tretender Vorsitzender und dann ab 1983 als
Vorsitzender. In dieser Zeit hat er engagiert viele
Projekte angepackt und realisiert. Die Mitglieder -
zahl des Vereins wuchs von 700 auf über 1500 –
eine beeindruckende Bilanz! Auf der Grundlage
solider Finanzen wurden Sportanlagen erweitert
und neu gebaut, Inv estitionen getätigt und
Vermögen geschaffen: Aus dem Spor tplatz am
Braunen Hirsch wurde die Sportanlage Am Hagen
mit Sporthaus, vier Fußballfeldern, davon ein

Kunstrasenplatz, modernisierte leichtathletische
Anlagen, die Tennisanlage, das Tennishaus und
nicht zuletzt diese Mehrzweckhalle.

Neujahrsempfang am 27. Januar

Rund 70 Gäste besuchten den Neujahrsempfang des SSC Hagen Ahrensburg

Laudation von Ole Junker (li.) an Harro Timm
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V O R S TA N D

All das ist nie das Werk eines einzelnen, viele
Mitstreiter haben diesen Weg begleitet. Und doch
gibt einer die Richtung vor, bestimmt das Tempo.
Harro Timm konnte das in einer ihm ganz eigenen
Weise: gradlinig, ehrlich, deutlich, beharrlich
und selbstbewusst. Mit Politik und Verwaltung
verhandelte er hart und streitbar in der Sache.
Diejenigen, die es jetzt anders machen, nehmen
vieles mit aus Deiner Z eit, von Deinem Wirken.
Und sie z ollen Dir ungeteilten R espekt und
Hochachtung für Dein Engagement über so viele
Jahre. Danke, lieber Harro, dafür. Du hast dich
um den SSC Hagen Ahrensburg verdient ge -
macht“ 
Unter großem  Applaus nahm Harro Timm seine
Ernennung zum Ehrenvorsitzenden in Form der
Ehrenurkunde entgegen. 
Ein weiterer Dank ging an Frau Beate Janke, vor-
mals Fachdienstleiterin Sport der Stadt Ahrens -
burg und seit dem 1.1.13 in Reinfeld tätig. Beate
Janke hat sich in ihrer Eigenschaft über 13 Jahre
lang sehr für die Belange der Ahr ensburger
Vereine eingesetzt. Ihre herzliche Art, aber auch

ihre kompetente und klare Linie wird der Verein
sehr vermissen. Als Anerkennung erhielt sie den
Fußballjahreskalender aus den Händen v on
Spartenleiter Günter Feigl.
„De verdreihten Överpedder“ (Foto unten) runde-
ten mit ihren Tanzeinlagen einen kurzweiligen
Neujahrs empfang ab.

Andreas Puk

Günter Feigl überreicht an Beate Janke ein Präsent

„De verdreihten Överpedder“ zeigten einige Tänze aus ihrem Programm
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V O R S TA N D

Heiztechnik von A - Z

An der Strusbek 50
22926 Ahrensburg

Tel.: 04102 - 410 93 • Fax: 410 96

Ahrensburger Zentralheizungsbau GmbH

Notdienst

jederzeit für Sie einsatzbereit!47 15 04

Vorschlag des Vorstandes – Sie steht für 2013 im 2. Halbjahr an:

Eine moderate Beitragsanpassung nach 7 Jahren 
und trotzdem ist die Mitgliedschaft im SSC immer noch pr eiswerter als in allen
anderen vergleichbaren Vereinen.

Das letzte Mal  wurden unsere Mitgliedsbeiträge
zu Beginn des 2. Halbjahres  2006 angepasst.
Danach blieben sie sieben Jahre konstant. Durch
gutes Wirtschaften wurde jedes Jahr ein ausge-
glichener Haushalt err eicht und es konnten
bescheidene Rücklagen gebildet werden.

So wies auch die Bilanz 2011 mit einem Plus von
500 EUR (wenn man die Fremdkreditaufnahme
der Fußballsparte von 10.000 EUR unbeachtet
lässt) noch einmal einen ausgeglichenen Haus -
halt aus – aber diesmal nicht mehr und nicht
weniger!

Im letzten Jahr  hatten sich inzwischen nun doch
einige Ausgaben angestaut, die erledigt werden
mussten:

• Ersatz der maroden Möblierung des Außen -
geländes und Installation einer festen Grill -
station

• Ersatz des z erschlissenen Teppichs in der
Laufzone der Mehrzweckhalle

• Umbau des eng bemessenen Geschäftszimmers
zur Geschäftsstelle des Gesamtvereins und als
Publikumsanlaufstelle

• Anschaffung eines Lagercontainers zur Auf -
nahme der Bestuhlung unserer Mehrzweck -
halle, die bis zum Einzug in die neue Turnhalle
am Hagen als Ausw eichquartier für die
Turnsparte dienen muss.

• Der Aufstieg der Fußballer in die SH-Liga erfor-
derte eine Vorschussgewährung zur vorläufi-
gen Finanzierung der erhöhten Aufwendungen
für den veränderten Spielbetrieb.

Diese Ausgaben und der Vorschuss konnten nicht
mehr aus den laufenden Einnahmen finanzier t
werden und führ ten zum Rückgriff auf die
Rücklagenkasse, die für die Finanzierung der
Immobilien-Erhaltung vorgesehen ist. Sie muss
aus künftigen Einnahmen so wie durch den
Rückfluss des Vorschusses wieder auf den bishe-
rigen Stand zurück versetzt werden bevor die
Rücklagenbildung fortgesetzt wird.

Die Kosten sind gestiegen, die Ein -
nahmen (fast) unverändert geblieben
Seit der letzten Beitragsanpassung sind bei nahe-
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zu gleichgebliebenen Einnahmen die Kosten für
Verbandsabgaben, Energie, Versicherungen und
allgemeine Verwaltungskosten bis heute um rund
22% gestiegen.

Für 2013 und die Folgejahre stehen
weitere Investitionen an:
• Die aller Voraussicht nach weitere Zugehörig -

keit der Fußballer zur höchsten Spielklasse im
Lande ist höchst erfreulich für den gesamten
Verein, bringt jedoch auch erhöhte Sicherheits -
anforderungen durch den Verband mit sich (2.
Eingangstor, Setzung eines Zaunes, Installation
von Absperrvorrichtungen, Befestigung der
Zuwege etc.)

• zum Einzug in die Neue Turnhalle am Hagen im
Sommer d.J. wird die Anschaffung einiger neuer
Ausstattungsgegenstände notwendig (SSC-
eigene Turngeräte, Tischtennis-Equipment, spe-
zifische Lagereinrichtungen)

• alterungsbedingte Reparaturkosten und
Ersatzbeschaffungen an v ereinseigenen
Anlagen (aktuell: Hallenfußboden)

• Mittelfristig geplant: Ein Anbau an das beste-
hende Vereinsgebäude ist unausw eichlich
geworden und soll für die Verwaltungen des
Gesamtvereins und der Fußballsparte getrenn-
te Räumlichkeiten schaffen. Zugleich muss für
verbesserte Lagermöglichkeiten gesorgt wer-
den, denn der jetzige Zustand ist so nicht mehr
hinzunehmen. Dafür müssen weitere Rücklagen
gebildet werden.

Mit einer Anpassung der Mitgliedsbeiträge in
äußerst erträglichem Maße, der Einrichtung
einer besetzten Geschäftsstelle und der
Gewinnung neuer Mitglieder können wir gut
gewappnet in die Zukunft sehen und die ent-
sprechenden Rücklagen für An- oder Umbauten
und Ersatz- und Reparaturkosten bilden:

Neue Mitglieder gewinnen – Ziel: 2020
Mitglieder spätestens im Jahr 2020!
Die Mitgliederzahl ist über alle Sparten gesehen
stagnierend. Die derz eitige Mitglieder- und

Sparten-Struktur schafft mittelfristig Probleme
(Beispiel Wassergymnastik, Beispiel „Fit über
50“/streckenweise nur 6-8 Teilnehmer).
Ehemalige Wachstumssparten (Tennis, Turnen,
Leichtathletik) wachsen nicht mehr, sie schrump-
fen sogar in Teilbereichen. Vielschichtige Gründe
sind dafür verantwortlich. Um eine gesunde
Vereinsstruktur zu erhalten, muss der sichtbare
Wandel in der Gesellschaft dur ch zeitgemäße,
attraktive Angebote nachvollzogen werden. Ohne
weitere attraktivitäts-steigernde Angebote ist
ein Schrumpfen der Mitgliederzahlen nicht zu
vermeiden!
Das erklärte Ziel, durch entsprechende Maß -
nahmen die Mitgliederzahl mittel- bis langfristig
zu erhöhen (Motto: 2020 Mitglieder im Jahr
2020!) ist der erfolgversprechende Weg. Denn
im Gegenzug wären nur eine Gesund schrump -
fung und die damit einhergehende Reduzierung
des breiten Sparten-Angebots möglich. Das will
keiner! Die Schaffung neuer Sparten und die
Suche nach attraktiven Angeboten in den beste-
henden Sparten ist deshalb unsere vorrangige
Aufgabe.

Abschaffung der kostenlosen Mehr -
spartenbelegung – Spartenbeitrag für
jede Sparte
Keine der einzelnen Sparten – auch neu hinzu-
kommende – darf durch die Beiträge aller
Mitglieder subventioniert werden. Ergeben sich
höhere Aufwände (z. B. Gerätschaften, Aus -
stattung, Trainer, Reisen, Eintrittsgelder, begrenz-
te Teilnehmerzahl), dann sind auch höher e
Spartenbeiträge zur Deckung der individuellen
Kostenspitzen die Folge (s. z. B. jüngst Wasser -
gymnastik).
Deshalb soll zusätzlich zum Vereins-Grundbeitrag
ein nutzungsabhängiger Spartenbeitrag erho-
ben werden – so wie es die meisten anderen
Vereine schon lange praktizieren.
Und das bedeutet auch: wer mehrere Sparten
aus dem Vereinsangebot nutzt, zahlt auch meh-
rere Spartenbeiträge. Alles andere widerspräche
dem Solidarprinzip!

(weiter nächste Seite)
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V O R S TA N D

Entlastung der Ehrenamtstätigkeit in
der Verwaltung durch eine Teilzeitkraft
Die Verwaltung der bestehenden Mitgliederzahl –
mit traditionell hoher Fluktuation im Bereich
Fußball – ist mit ehrenamtlicher Tätigkeit nicht
mehr zu bewältigen. Eine angemessene Auf -
wands-Entschädigung würde den z eitlichen
Freiraum auch nicht erw eitern. Die geplante
Erhöhung der Mitgliederzahlen wäre dann schon
gar nicht mehr zu verkraften. Hier ist externe
Auftragsvergabe oder eine bezahlte interne Hilfe
(„Mini-Job“) angesagt.

Änderung der Beitragsstruktur und
Beitragsanpassung
Um eine Kostendeckung für die vielschichtigen
Aufgaben in der Zukunft zu err eichen, ist eine
Anhebung der Gesamteinnahmen um 20% not-
wendig. Das wird zum einen durch die Anpassung
des Grundbeitrags um 12% erreicht – was übri-
gens einer moderaten Anpassung von 1,5% pro
Jahr seit 2006 entspr ochen hätte – und zum
anderen durch die Spartenbeiträge, die mit den
grob geschätzten Mehreinnahmen von ca. 25%
neben einer anteiligen Rücklagenbildung zur
Deckung spartenspezifischer Kosten beitragen
sollen.

NEU: Vierteljährlicher Beitragseinzug
Die Änderung des Beitragseinzuges von halb-

jährlich zu vierteljährlich verteilt einerseits die
Kosten für die Mitglieder gleichmäßiger und
ermöglicht andererseits dem Verein eine besse-
re Ausgabenplanung. Die gleichzeitig eingeräum-
ten verkürzten Kündigungszeiten zum jeweili-
gen Quartalsende kommen allen Mitgliedern und
vor allem den Sparten mit höherer Fluktuation
wie der Fußballsparte entgegen.

NEU: Familienbeiträge
Familien mit mehreren Kindern wird der Einstieg
in den Verein durch die Einführung der Familien -
beiträge erleichtert. Unabhängig davon, ob die
Erziehungsberechtigten Ehepaare, Unverheiratete
oder Alleinerziehende sind, fallen spätestens ab
dem 3. Kind keine Beitragskosten mehr an.

Zweigstelle Ahrensburg Tel.: 04102 / 983 91 43
Manhagener Allee 45 Fax: 04102 / 983 91 44
22926 Ahrensburg kuhagen@kanzleikuhagen.de

www.kanzleikuhagen.de 

Rechtsanwaltskanzlei
Michael Kuhagen

Fachanwalt für Verkehrsrecht 

Fachanwalt für Strafrecht 
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Beiträge ab 1.7.2013:

Laufende Beiträge pro Quartal (Lastschriftverfahren):
1. GRUNDBEITRÄGE
01 Kinder u. Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 14,00 EUR
02 Erwachsene 28,00 EUR
03 Ehepaar 45,00 EUR
05 Kinder u. Jugendliche v. Mitgliedsehepaar (bis  18. Lebensjahr) 6,00 EUR
07 Ermäßigter Beitrag (Erwachsene i.d. Ausbildung bis  27. Lebensjahr)* 14,00 EUR
11 Familie – Eine Erwachsene/r und alle Kinder der Familie 40,00 EUR
12 Familie – Zwei Erwachsene und alle Kinder der Familie 55,00 EUR
09 Fördernde Erwachsene 9,00 EUR
10 Fördernde der Beitragsgruppen 01, 05 und 07 4,00 EUR

2. SPARTENBEITRÄGE Beitragsgruppen

Fußball Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 18,00 EUR
Erwachsene 02 18,00 EUR
Fördernde Erwachsene 09 3,75 EUR
Fördernde der Gr. 01, 05, 07 10 3,75 EUR

Leichtathletik Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 3,00 EUR
Erwachsene 02 6,00 EUR

Schwimmen Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 7,50 EUR
Erwachsene 02 35,00 EUR

Tanzen Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 3,00 EUR
Erwachsene 02 6,00 EUR

Tennis Erwachsene 02 28,50 EUR
Ehepaar 03 53,00 EUR
Kinder 01 11,00 EUR
Kinder v. Ehepaar 05 8,50 EUR
Erwachsene in Ausbildung 07 24,00 EUR
Fördernde Erwachsene 09 6,00 EUR
Fördernde der Gr. 01, 05, 07 10 3,00 EUR

Tischtennis Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 3,00 EUR
Erwachsene 02 6,00 EUR

Turnen Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 3,00 EUR
Erwachsene 02 6,00 EUR

Fitness + Gymnastik für Erwachsene 02 6,00 EUR
Sonderzuschlag** 02 4,00 EUR

Volleyball/Slowpitch Kinder + Erwachsene in Ausbildung 01 und 07 3,00 EUR
Erwachsene 02 6,00 EUR

3. Einmalige Gebühren
Aufnahmegebühr bei Eintritt in den Hauptverein 10,00 EUR
zusätzl. Passgebühr bei Eintritt in die Fußballsparte 5,00 EUR

*) Beitragsgruppe 07 gilt für Erwachsene in der Ausbildung, im S tudium, und im Freiwilligendienst bis zum 27.
Lebensjahr sowie für soziale Härtefälle auf Antrag und Nachweis.

* *) dieser Zuschlag gilt vorerst nur für die Angebote „Vorbeugung gegen Osteoporose“ und „Gutes für den Rücken“

Mathias Wehlitz, 1. stv. Vorsitzender
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bisher:

„Der Austritt eines Mitgliedes kann nach schrift-
licher, handschriftlich unterschriebener, Kündi -
gung an den Vorstand zum Ende eines jeden
Kalenderhalbjahres erfolgen. Die Kündigung
hat unter Einhaltung einer Frist von drei Monaten
zu erfolgen“

neu:
„Der Austritt eines Mitgliedes kann nach schrift-
licher, handschriftlich unterschriebener, Kündi -
gung an den Vorstand zum Ende eines jeden
Quartals des K alenderjahres erfolgen. Die
Kündigung hat unter Einhaltung einer Frist von
sechs Wochen zu erfolgen ...““

Vorschlag des Vorstands für eine Satzungsänderung des § 7.2 
(TOP 12)

EDEKA-AKTIV-markt

S T R E H L

EDEKA-Getränkemarkt

S T R E H L

Dänenweg 12 · Tel.: 04102-3 24 77 · Fax: 04102-5 12 72

Dänenweg 2 · Tel.: 04102-45 85 33

Begründung:
Mit der Beitragsanpassung soll den Mitgliedern eine flexiblere Mitgliedschaft ermöglicht werden. Für
Sparten, deren Spielbetrieb von August – Juni läuft, wird die Saison-/Mannschaftsplanung erleich-
tert. 

Die Mitgliederversammlung möge die folgende Änderung im § 7.2 der Satzung neu beschließen:
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V O R S TA N D

Rose
Trockenputz GmbH

Richard-Dehmel-Str. 2b
22926 Ahrensburg

Tel. 04102 / 521 96

Fachmann für:

Akustik-Decken
Akustik-Wände
Wandvertäfelung
Unterdecken- und
Dach-Isolierungen

13

Auf gutem Weg
Wer den Dänenweg entlang kommt, wird bemer-
ken, dass sich an der Grundschule Am Hagen
einiges tut.
Der Neubau der Turnhalle schreitet voran, die
eigentliche Halle mit den Nebengebäuden sind
im Rohbau fast fer tig. Zwar ruht derzeit das
Baugeschehen, doch ist das der winterlichen
Witterung geschuldet. 

Nach Auskunft der Stadt Ahrensburg liegen die
Bauarbeiten aber im Zeitplan. Demnächst ist
auch das Richtfest, so dass der F ertigstellung
und Eröffnung nach den Sommerferien 2013 der-
zeit nichts im Wege steht.
Sowohl die Schule Am Hagen als auch der S SC
Hagen warten schon sehnsüchtig auf diesen Tag,
um dann in einer neuen modernen Turnhalle ihre
sportlichen Aktivitäten durchführen zu können.

Andreas Puk

Rohbau-Längsansicht

Rohbau-Stirnseite

Rohbau-Halleninneres und Geräteräume
Alle Fotos: Andreas Puk
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L E I C H TAT H L E T I K

35. LÜMMELLAUF 

Am Sonntag, den 20. Januar 2013 trotzten wieder
zahlreiche Sportler/innen der Kälte und kamen
zum diesjährigen JUBILÄUMS-LÜMMELLAUF, um
sich mit Gleichgesinnten auf die schöne
Laufstrecke durch den Forst Hagen zu begeben. 
867 Läufer- und Walker/innen durchliefen wohl-
behalten das Ziel. 
Das diesmal keine Duschen und auch nur einge-
schränkte Umkleidemöglichkeiten wegen des

Turnhallenneubaus zur Verfügung standen tat
der allgemein guten Laune keinen Abbruch. 
Spätestens beim Verzehr des „Hagener Lüm -
mels“ waren die überstandenen Strapazen ver-
gessen. Und beim Anblick des Kuchenangebotes
schlugen die Herzen wieder höher. 46 Kuchen,
einer köstlicher als der andere wurden von fleißi-
gen Bäcker/innen gespendet und zu Gunsten
des Schulvereins der Hagen-Schule verkauft.
Damit wurde die stattliche Summe v on EUR
500,00 erzielt. Hinzu kommt noch ein Betrag in
Höhe von EUR 100,00, gespendet von unserer
„Rennärztin“ Frau Anita Reichert-Wasserloos,
die, wie schon in den Vorjahren, auf ihr e
Aufwands entschädigung verzichtete. 
Somit kann sich der Schulv erein über eine
Spende von EUR 600,00 freuen, die demnächst
an Frau Birte Voss, Vorsitzende des Schulvereins,
übergeben wird.
Glücklicherweise verlief auch in diesem Jahr der
LÜMMELLAUF ohne Unfälle und Verletzungen,
so dass sich Frau Reichert-Wasserloos während
ihres Aufenthaltes auf dem Schulgelände einer

Nach dem 5.300m-Lauf
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anderen wichtigen Aufgabe widmen konnte: sie
versorgte die durstigen Kehlen der Sportler/innen
mit heißem Tee.
Die Strecke, insbesondere der Steg durchs Moor,
war wegen der städtischen Auflagen besonders
gut mit Streckenposten besetzt. Und die meis -
ten Läufer/innen verhielten sich auch ordnungs-
gemäß, wurde doch vor dem Start darum gebe-
ten, die Vorschriften, wonach der Steg nur gehend
und ohne zu überholen überquert werden darf,
zu beachten.
Endlich haben wir in Jochen Ohrdorf auch jeman-
den gefunden, der mitv erantwortlich die
Strecken leitung übernehmen wird. Jochen hat
auch diesmal tatkräftig mitgeholfen und seine

Mitarbeit auch für die nächsten Veranstaltungen
zugesagt. Wir freuen uns darüber und sagen
„Danke“. Das wäre eine echte Entlastung für Rolf
Johannsen, der seit nunmehr 35 Jahr en die
Streckenführung leitet.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Helfern
und den Kuchenbäcker/innen herzlich bedan-
ken.
Es wäre schön, wen wir auch beim 36. LÜMMEL -
LAUF am Sonntag, 19. Januar 2014, mit E urer
Unterstützung rechnen könnten.

Alles Gute fürs laufende Jahr wünscht
das LÜMMELLAUF-Team – Christa Johannsen

Fotos: Wolfgang Fricke

Nach dem 1.000m-Lauf Nach dem 19.300m-Lauf

Nach dem 9.700m-Lauf Urkundenausgabe

L E I C H TAT H L E T I K
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L E I C H TAT H L E T I K

Für das Jahr 2012 konnten wir bei den Erwachs -
enen 16 Sportabzeichen des Deutschen Sport -
bundes und zw ei Leistungsabzeichen des
Bayerischen Landes-Sportverbandes beantra-
gen.
Es sind alles langjährige Teilnehmer die die
Leistungen abgelegt haben. Leider kamen  im
Jahr 2012 keine neuen Sportler hinzu.
Im Jahr 2012 haben wir letztmalig die Leistungen
nach den alten Bedingungen abgenommen. Ab
2013 gibt es neue Bedingungen mit zum Teil
neuen Disziplinen. Damit soll noch mehr
Sportlern und Sportlerinnen die Möglichkeit
geboten werden, ein Sportabzeichen zu erwer-
ben. Entsprechend der erreichten Punktzahl
(neues bewertungssystem) kann man in jeder
Altersklasse und in jeder Disziplin Bronze, Silber
oder Gold erwerben. Die Leistungen werden mit
Punkten bewertet.
Am 6. Mai um 18.30 Uhr startet die Saison 2013

auf dem Spor tplatz des S SC Hagen. Liebe
Sportler, kommt vorbei, habt Mut etwas Neues zu
beginnen.

Ingeburg Fricke, Sportabzeichenobfrau

Termine Sportabzeichen-Abnahme 2013 jeweils
18:30 Uhr durch das PrüferInnen-Team des SSC
Hagen:

Mai 2013
6.5. und 13. 5. Sportplatz am Hagen
27.5. Sportplatz Reesenbüttler Redder

Juni 2013
3.6.  und 10.6. Sportplatz am Hagen
17.6. Sportplatz  Reesenbüttler Redder
Bei Bedarf ggf. auch am:
24.6. und 1.7. Sportplatz am Hagen
8.7. Sportplatz Reesenbüttler Redder

Sportabzeichen 2012

Geehrt wurden mit: Wolfgang Fricke, Ingeborg Fricke „Gold 25“, Anja Strelow „Gold 20“ und Fritz Rehders „Gold 25“ 
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L E I C H TAT H L E T I K

Liebe Freunde der Leichtathletik im SSC!
Spätestens mit dem Lümmellauf 2013 hat die
neue Saison des Jahres gestartet und wir – das
sind jeden Freitag zwischen 25 und über 30
Kinder – trainieren schon eifrig auch dafür.
Am 25. Januar nahmen die meisten der jungen
Absolventen des Sportabzeichens in der L A-
Sparte ihre Auszeichnung in Form von Urkunde,
Nadel und ein paar kleinen Naschies entgegen.
Neben Erstausstellungen der Nadel in Br onze
konnten viele schon mit der silbernen und mit
der goldenen Nadel ausgezeichnet werden, dar-
unter auch eine „Gold 5“. 
Da die LA-Sparte derzeit vor allem Kinder im Alter
zwischen 6 und 12 Jahren betreut, freut es mich
persönlich besonders, in diesem Jahr auch die
Jüngsten beim Sportabzeichen dabei zu haben.
Aufgrund der Änderungen im R eglement durch
den DOSB im Jubiläumsjahr des Deutschen
Sportabzeichens gibt es nun auch für 6/7-jähri-
ge angepasste Prüfungsbedingungen. Alle Ände-
rungen hier aufzuführen würde den Rahmen der
SSC-Post sprengen. Ich verweise daher auf die
Website des DOSB: www.deutsches-sportabzei-
chen.de. Abnahmetermine für das Spor tab -
zeichen – siehe linke Seite.

Um zukünftig auch dem Bedarf der Jugendlichen
und Erwachsenen in der Sparte gerecht zu wer-
den, ist angedacht demnächst eine wöchentli-
che Trainingseinheit „Functional Training“ anzu-
bieten. 
Lasst Euch überraschen und achtet auf den
Aushang im Schaukasten vor dem Vereinshaus!

Kerstin Oliveira

Die Sportsaison 2013

Wanted
Trainingsassistent/in für die

Leichtathletiksparte
Dein Einsatz: Alles was Du brauchst, ist
Spaß am Sport, Freude am Umgang mit
Kindern, ein Mindestalter von 16 Jahren

und jeden Freitag 1-2 Stunden Zeit.
Dein Lohn: Trainingsassistenten-

Honorar und jede Menge Motivation und
Energie aus strahlenden Kinderaugen!

Melde Dich bei Kerstin Oliveira
0176 - 48 56 41 17

„Die strahlenden Gesichter der Kinder zeigen: Sport macht Spaß! Wir haben es geschafft!“
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S L O W P I T C H

Seit Anfang des Jahres bietet der SSC Hagen eine
neue Sportart an: Slowpitch. Nachdem eine
Gruppe von Slowpitchern Ende 2012 Schwierig -
keiten mit ihrem alten Verein hatte, wurden sie
bei SSC Hagen mit offenen Armen empfangen.
Durch die vorhandene Sportplatz Situation an
der Hagener Allee hat die Gruppe sogar bessere
Spiel- und Trainingsvoraussetzungen als vorher
erhalten und dankenswerterweise konnte die
Turnabteilung durch Verlegung eine Hallen -
trainings zeit frei machen. Auch Mitglieder ande-
rer Sparten spielen mittlerweile in dem Slowpitch
Team mit, aber wir wollen noch mehr für die neue
Sparte gewinnen. Deshalb stellen wir uns und
die neue Sportart vor.
Slowpitch-Softball ist eine Variante von Baseball
und eine der beliebtesten Br eitensportarten in
den USA. Auch in Deutschland findet es immer
mehr Anhänger.
Baseball ist völlig anders als die typischen
Ballsportarten, wo man hauptsächlich einem Ball
hinterher läuft und versucht, ihn in ein Netz am
anderen Ende des Feldes zu bringen … oder über
ein Netz hin und her zu schlagen. Im Gegensatz
zu anderen Teamsportarten hat Baseball sehr
viele verschiedene Spielerpositionen und zwei

getrennte Spielphasen. Baseball ist eine intelli-
gente, stark teamorientierte Sportart, mit zum
Teil komplexen Bewegungsabläufen und mit
Spielphasen, in der man eher als Einzelsportler
(Angriff) und als Teamplayer (Verteidigung) gefor-
dert ist. Somit bietet es Möglichkeiten ganz ver-
schiedene Spor ttypen gleichgewichtig im Spiel
einzusetzen.
Slowpitch ist eine abgewandelte Spielar t vom
Baseball, allerdings zum Teil erlebnisreicher, da
die größeren Bälle durch einen langsameren
(engl.: slow) Zuwurf (engl.: pitch) leichter zu
schlagen sind und es dadurch zu mehr Spiel -
zügen kommt. Andere Regelanpassungen sor-
gen dafür, dass das Spiel sicherer wird. Slowpitch
ist zwar spaßorientiert, aber trotzdem wird es
mit wöchentlichen Trainingseinheiten sportlich
ernsthaft betrieben. Dabei geht es beim Training
weniger um Ausdauer und Kraft, sondern um die
Verbesserung der Wurf-, Fang- und Schlagtechnik,
die Hand-Auge-Koordination und allgemeines
Spielverständnis. Ein Spiel nach jedem Training
gehört dazu. Es kann deshalb wirklich jeder spon-
tan mitmachen, unabhängig v on sportlicher
Kondition, Geschlecht  und Alter.

NEU: SLOWPITCH-BASEBALL
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Goldau Immobilien
Verkauf - Vermietung - Verwaltung

Wir vermitteln auch
Ihre Immobilie

Mobil: 0171- 4169787 · E-Mail: Goldauimmobilien@web.de · www.Goldau-Immobilien.de

S C H W I M M E N

Hallo liebe Kinder und Eltern,
ich gratuliere allen Kindern, die im letzten Jahr
wieder zahlreiche Schwimmabzeichen erlangt
haben. Es ist immer wieder toll, w enn Kinder
über sich hinauswachsen und mit unzerstörbarer
Motivation auch an Disziplinen (z.B. 15-m-
Strecken-Tauchen) üben, die ihnen nicht so sehr
liegen.

Ich freue mich auch dieses Jahr wieder, viele
Schwimmabzeichen abzunehmen und die
Entwicklungen der Kinder zu beobachten.
In diesem Sinne wünsche ich allen Kindern wei-
terhin viel Spaß beim Schwimmen.

Sandra von Gliszczynski

Zahlreiche Schwimmabzeichen 

Da die norddeutsche Slowpitch Szene eng ver-
netzt ist, machen wir auch öfters Freundschafts -
spiele gegen benachbarte Teams und nehmen
an Turnieren teil. 
Wir freuen uns auf jeden Mitspieler, von 16 bis
99 Jahren. Zur Zeit ist die Gruppe zwischen 18
und 50 Jahren alt und besteht aus Deutschen
sowie Nord- und Südamerikanern, mit unter-
schiedlichster Spielerfahrung. Wir trainieren im
Winter mittwochs 18:00 in der Halle (bitte v or-
her anmelden), aber sobald es das Wetter zuläs-
st findet Ihr uns regelmäßig auf dem Grandplatz

des SSC-Geländes. Dort könnt Ihr uns zuschau-
en … und noch besser einfach spontan mitspie-
len. Die Fanghandschuhe können wir am Anfang
gern stellen. Wir sind sicher, dass E uch die
Faszination der Sportart schnell packt und Ihr
auf den Ruf wartet, der jedes Baseball Spiel ein-
leitet: Play Ball!
Bei Rückfragen reicht eine Mail an den Coach
Rob@Baseball-AG.de oder ruft unter
040 27 87 75 97 an.
Einen kurzen Eindruck über Slowpitch könnt hier
bekommen: http://www.is.gd/SSCHSP

S L O W P I T C H
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D A S  S S C  H A G E N  S P O R TA N G E B O T

Sparte Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter/in Telefon

Schwimmen (im Badlantic)
Seepferdchen/Bronze Mo17.00 – 17.45 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Silber/Gold Mo17.45 – 18.30 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Seepferdchen/Bronze Di 15.30 – 16.15 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 89 14 80 7
Silber/Gold Di 16.15 – 17.00 Sportbecken Sandra von Gliszczynski 89 14 80 7
Bronze/Silber Mi 15.00 – 15.40 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Silber/Gold Mi 15.40 – 16.20 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Gold+ Mi 16.20 – 17.00 Sportbecken Inke Heitmann 5 46 43
Anfänger Mi 15.30 – 16.15 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 16.15 – 17.00 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 17.00 – 17.45 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Mi 17.45 – 18.30 Lehrschwimmbecken Kirsten Martens 040 6 90 45 06
Anfänger Do15.30 – 16.00 Lehrschwimmbecken Inke Heitmann 5 46 43
Anfänger Do16.00 – 16.30 Lehrschwimmbecken Inke Heitmann 5 46 43
Wassergymnastik Do 16.30 – 17.30 Lehrschwimmbecken Petra Kirschnik de Sosa 45 81 44
Bronze Sa 10.15 – 11.00 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Silber Sa 11.00 – 11.45 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Gold Sa 11.45 – 12.30 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Bronze Sa 12.45 – 13.30 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Silber Sa 13.30 – 14.15 Sportbecken Niklas Hoffmann 51 97 77
Bronze Sa 10.15 – 11.00 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Silber Sa 11.00 – 11.45 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Silber Sa 11.45 – 12.30 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Gold Sa 12.45 – 13.30 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03
Gold+/Erwachsene Sa 13.30 – 14.15 Sportbecken Sonja von Gliszczynski 5 02 03

Fußball
Damen + Herren Zeit und Ort nach Sonderplan Günter Feigl 4 31 72
Jugend m + w Zeit und Ort nach Sonderplan Jan Fedkenhauer 8 12 13

Leichtathletik
Mädchen/Jungen (6-9 J.) Fr 15.00 - 16.00 SSC-Sportplatz/-haus Kerstin Oliveira 45 52 47
Mädchen/Jungen (9-11 J.) Fr 16.00 - 17.00 SSC-Sportplatz/-haus Kerstin Oliveira 45 52 47

Tennis – alle Tennisangebote unter: www.ssc-hagen-tennis.de
Kinder und Jugendliche nach Trainingsplan Jens Kahle 0171 244 7081
Senioren Di 09:00-11:00 in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Senioren Di 17:00-19:00* in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Erwachsene Di ab 18:00* in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Senioren Do 17:00-19:00* in der Sommersaison Michael Meyer 3 19 69
Frühstückstennis So ab 10:00 jeden 1. So in der Sommersaison Eckhart Hilgenstock 3 07 11
Feierabendtennis Fr ab 18.oo je.2. u. 4. Fr in der Sommersaison Eckhart Hilgenstock 3 07 11
Training buchen Trainerkontakt über den Sportwart Michael Meyer 3 19 69
* Gäste sind herzlich willkommen!
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D A S  S S C  H A G E N  S P O R TA N G E B O T

Sparte Tag Uhrzeit Ort Übungsleiter/in Telefon

Turnen
Kleinkinderturnen Mo 14.00 – 15.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96
Kinderturnen Mo 15.00 – 16.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96
Kinderturnen Mo 16.00 – 17.00 Halle Aalfangschule Sylvia Guse 6 31 96
50-Plus Mo 18.00 - 19.00 SSC-Sporthaus Kareen Naunapper 5 93 49
Fitness-Mix Mo 19.00 - 20.00 SSC-Sporthaus Renate Bera 04532 28 46 04
Fitness-Mix/Workout+Stretching Mo 20.00 - 21.00 SSC-Sporthaus Kareen Naunapper 5 93 49
Fitness-Mix Herren Mo 21.00 - 22.00 SSC-Sporthaus Kareen Naunapper 5 93 49
Fitness am Vormittag (auch m.Kind) Di 8.30 – 9.30 SSC Sporthaus Sonja Wiens 82 34 97
Locker vom Hocker für Senioren Di 9.45 – 10.45 SSC Sporthaus Petra Kirschnick de Sosa 45 81 44
Pilates Di 10.45 – 11.45 SSC Sporthaus Petra Kirschnick de Sosa 45 81 44
Atemtechnik Di 11.45 – 12.15 SSC Sporthaus Petra Kirschnick de Sosa 45 81 44
Kleinkinderturnen 4-6 Jahre Di 15.45 – 17.15 SSC Sporthaus Joachim Trumpf 0173 8 90 32 15
Step-Aerobic workout Di 18.00 – 19.15 SSC Sporthaus Bettina Beier 0171 6 28 78 31
Easy Aerobic 50+ Di 19.15 – 20.00 SSC Sporthaus Bettina Beier 0171 6 28 78 31
Wettkampftraining Jugend Di 18.00 – 19.45 gr. Halle Stormarnschule Elke Landwehr 5 30 44

Vorbeugung geg. Osteoporose Mi 09.30 – 10.30 SSC Sporthaus Iryna Berestetska 040 29 88 83 07
Gutes für den Rücken Mi 10.30 – 11.30 SSC Sporthaus Iryna Berestetska 040 29 88 83 07

Eltern-Kind-Turnen Mi 15.30 – 17.00 SSC Sporthaus Joachim Trumpf 0173 8 90 32 15
Fit über 50 Mi 18.00 – 19.00 gr. Halle Stormarnschule Gudrun Hock 6 46 26

Leistungsturnen Jungen Do 17.00 - 20.00 Halle SLG Dirk Landwehr 99 50 99
Leistungsturnen Mädchen Do 17.00 - 20.00 Halle SLG Elke Landwehr 5 30 44
Aerobic + BBRP Do 20.00 - 21.00 SSC Sporthaus Brigitte Bunk 67 78 80
BBRP + Stretching Do 21.00 - 21.30 SSC Sporthaus Brigitte Bunk 67 78 80
Ball-Fitness Erwachsene Do 20.00 - 22.00 Kreisberufsschule Hans-H. Gerkens 82 23 25

Tanzen
Paartanz Di 20.15 – 21.45 SSC Sporthaus Birgit Fedkenhauer 8 12 13
Folklore Damen und Herren Mi 20.00 – 22.00 Schloßschule Ulrike Beckmann 3 25 71
Kindertanzen 3-6 Jahre Do 15.45 – 16.30 SSC Sporthaus Magdalena Winkler 2 18 90 91
Kindertanzen 7-14 Jahre Do 16.30 – 18.00 SSC Sporthaus Claudia Kurschat 6 78 78 78

Tischtennis
Jugend Di 18.00 – 20.00 gr. Halle Stormarnschule Florian Gloy 82 29 84
Damen/Herren Di 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Damen/Herren Mi 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Fred Seidel 69 20 10
Senioren Mi 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Werner Seiferth 5 80 34
Senioren Fr 17.00 – 18.30 gr. Halle Stormarnschule Werner Seiferth 5 80 34
Jugend Fr 18.00 – 20.00 gr. Halle Stormarnschule Florian Gloy 82 29 84
Damen/Herren Fr 20.00 – 22.00 gr. Halle Stormarnschule Reinhold Schulz 5 65 19
Jugend Sa 10.30 – 12.00 gr. Halle Stormarnschule Erhard Mindermann 0177 8 15 78 61

Volleyball Di 20.00 – 22.00 Kreisberufsschule Stefan Dohrendorf 6 66 52 02

Slowpitch Mi 18.00 - 19.30 kl. Halle Stormarnschule Rob Koch 040 27 87 75 97
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T I S C H T E N N I S

Mit neun Mannschaften sind wir in die neue
Spielserie 2012/2013 gestartet. Gespannt war
man auf das Abschneiden unserer 1. Herren als
Aufsteiger in der Landesliga. Gespannt aber auch,
wie sich die 2. Herren nach dem Abstieg aus der
2. BZL in der Kreisliga zurechtfinden würde. Kann
die 3. Herren die in sie gesetzten Hoffnungen
erfüllen, und um den Aufstieg in die 1. KK mit-
spielen? Wie würden die anderen Mannschaften
in ihren jeweiligen Spielklassen abschneiden?
Fragen über Fragen, die nach Abschluss der
Hinrunde zumindest als Zwischenbilanz wie folgt
beantwortet werden können:
Die 1. Herren hat die in sie gesetzten Hoffnungen
weit übertroffen. Sie spielte eine her vorragen-
de Hinrunde, und liegt in der „Herbsttabelle“
lediglich zwei Punkte hinter dem Tabellenführer,
punktgleich mit dem Tabellenzweiten, auf dem 3.
Tabellenplatz. Sollte dem Team eine ähnliche
Rückrunde gelingen, ist der Durchmarsch in die
Verbandsliga nicht auszuschließen.
Eine ebenso gelungene Hinrunde liefer te die
2. Herren ab.  Nach einem w echselhaften Start
in die Punktspielrunde, steigerte sich das Team
im Laufe der Serie immer mehr. Nach Abschluss
der Hinrunde liegt die Mannschaft auf dem 2.
Tabellenplatz der Kreisliga. Der erhoffte direkte
Wiederaufstieg in die 2. BZL ist daher nach wie
vor möglich.
Ebenfalls auf dem 2. Tabellenplatz „überwintert“
die 3. Herren in der sehr starken 2. KK. Auch hier
ist der angestrebte Aufstieg noch im Bereich des
Möglichen. In derselben Spielklasse zier t die
4. Herren – gebeutelt durch ständige personelle
Probleme – leider punktlos das Tabellenende.
Das Ziel Klassenerhalt wird schwerlich zu errei-
chen sein.
Die 5. u. 6. Herren spielen in der 4. KK, und bele-
gen, trotz ebenfalls erheblicher personeller
Sorgen, nach Abschluss der Hinrunde mit dem
5. bzw. 7. Tabellenplatz gute und vor allem siche-

re Mittelfeldplätze, Dies ist insofern wichtig, weil
sich diese Sorgen auch in der Rückrunde nicht
verringern werden. Die 7. u. 8. Herren spielen in
der 5. KK. Während die 7. Herren einen Mittelfeld -
platz belegt, fristet die 8. Herren ihr Dasein ohne
jeglichen Punktgewinn am Tabellenende. Die
Vermeidung des drohenden Abstiegs wäre, ähn-
lich wie bei der 4. Herren, ein kleines Wunder.
Eine unerwartet tolle Hinrunde lieferte die 9.
Herren ab. Nach Abschluss der Herbstserie belegt
sie in der 7. KK einen hervorragenden 2. Tabellen -
platz.
Fazit und Vorausschau: Die 1. bis 3. Herren haben
die zu Beginn der Serie ausgegebenen Vorgaben
voll erfüllt, bzw., soweit es die 1. Herren betrifft,
bei weitem übertroffen. Bei der 4. Herren ist die
getroffene Prognose leider eingetroffen. Sie wird
es sehr sehr schwer haben, die Klasse doch noch
zu halten. Die 5. und 6. Herren werden wohl, trotz
aller vorhandenen und zu erwartenen personel-
ler Probleme, die Spielklasse halten, nicht mehr,
aber auch nicht weniger. Dieses gilt auch für die
7. Herren, die allerdings keine Personalprobleme
haben wird. Der 8. Herren kann nur ein Wunder
helfen, um den drohenden Abstieg zu vermei-
den. Von der 9. Herren erhoffen wir, dass sie die
in der Hinrunde erspielte erstklassige Platzierung,
in der anstehenden Rückrunde in etwa wird hal-
ten können. 
Für die 1. Herren hoffen wir, dass sie in der Rück -
runde, insbesondere bei Heimspielen, noch mehr
Fan-Unterstützung erhält und die Ergebnisse aus
der Hinrunde wiederholen kann. Vielleicht kön-
nen wir ja dann zum Ende der Spielserie eine rie-
sige Aufstiegsfeier starten. Schön wäre es ja,
aber auch so hätten wir Grund zum F eiern. Hat
das Team doch schon jetzt als Aufsteiger den
Verbleib in der Landesliga sicher. 
Christian Rosenberg, Teammitglied in der
1. Herren, erreichte bei den kürzlich ausgespiel-
ten Landesmeisterschaften v on Schleswig-

Rückblick, Fazit und Vorausschau…
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Holstein unter den ganzen Cracks aus Regional-,
Ober-, Verbands- und Landesliga einen ausge-
zeichneten 9. Platz im Einzel.
Wenn die 2. Herr en den zuletzt gez eigten
Teamgeist und die kämpferischen Qualitäten,
die in der Mannschaft stecken, auch in der
Rückrunde abrufen kann, ist von diesem Team
alles zu erwarten.
Das gilt auch für die 3. Herren. Diese Truppe ist
in sich gewachsen. Vielleicht kann sie sich in der
sehr spielstarken 2. KK ja auf einem Aufstiegs -
platz bzw. Relegationsplatz halten.
Als einzig v erbliebene Hagener Mannschaft
mischt das Team auch noch im Stormarnpokal
mit. Ferner freuen wir uns auf die 3. Auflage des
von Florian Gloy ins Leben gerufene Benefiz -
turnier.
Und ganz sicher ist schon jetzt die Vorfreude auf
die Vereinsmeisterschaften und unser SOMMER-
FEST 2013 vorhanden. 
Auch warten wir gespannt auf die Fertigstellung
der neuen Turnhalle an der Grundschule Am
Hagen.

Das Günther-Nadolny-Gedächtnis -
turnier
Aufgrund des Abrisses der alten Turnhalle der
Grundschule Am Hagen, musste unser traditionel-
les G-N-GT (ehemals Buß- u. Bettag-Turnier) in
der Sporthalle des Gymnasiums Stormarnschule
stattfinden. 24 Zweier-Mannschaften spielten
zunächst in 4er-Gruppen an zwölf Tischen um
das Erreichen der Hauptrunde. Danach ging es
für die Erst- und Zweitplatzierten einer jeden
Gruppe im einfachen KO-System weiter. Sieben
Stunden wurde gekämpft. Während dieser Zeit
sorgten Karin Schulz und Inge Boß für das leib-
liche Wohl der Akteure und Zuschauer. Sieger
wurde das Team Borris K ammüller/Michael
Lacher. Unter den Zuschauern befand sich auch
Käthe Nadolny. 
Zu Beginn hatte Spar ten- und Turnierleiter
Reinhold Schulz alle Anwesenden, insbesonde-
re aber Käthe, begrüßt. Unter anderem brachte
er seine Hoffnung zum Ausdruck, das dieses
Turnier ab 2013 wieder an alter Stätte, dann aber
in einer neuen Turnhalle, stattfinden möge.

Sodann erklärte er Spielmodus nebst Vorgaben,
und dann ging es mit dem oben geschilder ten
Schlussergebnis los. Das Turnier dauerte von
10:30 Uhr bis 17:30 Uhr, und forderte dabei allen
Spielern doch einiges ab. Trotzdem, oder gerade
deshalb, freut man sich schon jetzt auf das
Turnier 2013.

Die Jugendabteilung 
(Rückblick auf die Hinrunde)
Mit sechs Jugendmannschaften war man in die
Spielserie 2012/2013 gestartet. Zum Abschluss
der Hinrunde musste aufgrund personeller
Engpässe die 2. Jungenmannschaft abgemeldet
werden. Die verbliebenen Spieler wurden auf die
1. Jungen und die Einsteiger ä. J. v erteilt. U. a.
waren langfristige Ausfälle mit ein Grund für
diese Maßnahme. Durch den Abriss der Turnhalle
im Hagen muss man sich den v orhandenen
Hallenraum mit Turnern und TT-Senioren teilen.
Mit dem Fazit, dass ein Zusammenrücken ver-
binden kann. Auch dass 8-17jährige Kids gemein-
sam trainieren, ist für das soziale Verhalten unter-
einander eher förderlich. Für viele von ihnen ist

Unser 8-jähriger Joel Rosenberg wurde Kreismeister
bei den Schüler C (bis 10 Jahre)
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T I S C H T E N N I S

das Training am Dienstag und Freitag ein fester
Termin in der Freizeitplanung. Trifft man hier doch
auf Freunde und Konkurrenten. Sportlich gesehen
haben einige Spieler/innen im abgelaufenen
Halbjahr enorme spielerische Steigerungen zu
verzeichnen. Hier sind vor allem Christoph Herno,
Finn Salaverria, Joel Rosenberg und Carlotta
Wendland zu nennen. 
Sie wollen ständig „Gas geben“. Pausen emp-
finden sie als lästige Unterbrechung. Joel ist wei-
terhin beim Landesstützpunkttraining, und neu-
erdings auch beim Bezirksstützpunkttraining,
welche einmal wöchentlich in Schwarzenbek bzw.
Bargteheide stattfinden, dabei. Ferner waren er
und Carlotta, ebenfalls einmal wöchentlich, beim
Kreisfördertraining in Bargteheide im Trainings -
kader. Nach Joels Wechsel in das Stützpunkt -
training des Bezirks, ist für ihn Madita Hirsch
nachgerückt. In den Punktspielen haben, bis auf
die aufgelöste 2. Jungen, alle Teams in ihren
jeweiligen Spielklassen gute bis sehr gute
Platzierungen erreicht. Herausragend dabei die
Einsteiger ä. J. (1. Platz), und die Schülermann -
schaft (2. Platz), welche in der 2. KK Jungen spielt.
Alle anderen Teams liegen zumindest im Mittel -
feld ihrer Spielklasse.

Allgemeiner Ausblick
In erster Linie gilt es, w eiterhin für den regel-
mäßigen Ablauf des Punktspielbetriebs Sorge
zu tragen. Hier ist der Jugendwart z. T. auch auf
das Mitwirken einiger Sportler aus der Erwachs -
en enabteilung angewiesen. In der Hinrunde hat
es vorzüglich geklappt. Super wäre es natürlich,
wenn nach Abschluss der P unktspielrunde der
eine oder andere Meistertitel erzielt werden
konnte.
Im Trainerbestand ist durch den krankheitsbe-
dingten Ausfall von Frank ein gewisses Defizit
entstanden. Hier muss dringend Abhilfe geschaf-
fen werden. Für Kinder, die mehr Förderung und
Training haben möchten, soll das Samstags -
training um- bzw. ausgebaut werden. An den nor-
malen Trainingstagen werden die „Trainings -
wütigen“ die Möglichkeit bekommen, immer wie-

der mal mit Spielern aus der Erwachsenen -
abteilung zu trainieren. Das Jahr 2013 begann
gleich mit einem guten Test für unsere jüngeren
Spieler/Innen. Es standen die Kr eismeister -
schaften im C- und B-Bereich an. Wir hatten an
den zwei Wettkampftagen insgesamt 12
Teilnehmer am Start, und damit auch anderen
Vereinen aufzuzeigen, was mit ein wenig Einsatz
und Mühe möglich ist. Unser 8jähriger Joel
Rosenberg wurde Kreismeister bei den Schüler
C (bis 10 Jahre). 

Madita Hirsch wurde 3. im Schülerinnen-Einzel
und mit Alicia Döscher Vizemeister im Doppel.
Bei den Schüler B (bis 12 Jahre) schaffte es Joel
bis in Viertelfinale. Carlotta Wendtlandt wurde
mit ihrer Partnerin Jana Bergmann (SV Siek)
Kreismeisterin im Doppel. Diese Ergebnisse zeu-
gen davon, dass wir mit unserer Jugendarbeit
nach wie vor auf dem richtigen Weg sind, denn
wir können immer wieder r egelmäßig große
Erfolge vorweisen.

Schon jetzt beginnen wir während der laufen-
den Rückrunde mit den Planungen für die Saison
2013/2014. Angedacht ist u. a. ein kleines
Trainings camp vor Saisonbeginn. Ab voraussicht-
lich März ist eine DVD mit dem Videofilm über
unsere TT-Jugendabteilung erhältlich. E vtl.
Einnahmen gehen an den Jugendförderverein.
Dieser plant bereits neue Investitionen hinsicht-
lich einer Ausstattung der Kinder, und einiges
mehr.

Talentförderung
Mit Carlotta Wendtlandt und Madita Hirsch sind
zwei Kinder vom SSC Hagen in der Förderungs -
gruppe des Kreises Stormarn. Hier werden sie
einmal wöchentlich außerhalb des Vereins -
trainings geschult (in Bargteheide). Wir werden
auch in diesem Jahr versuchen, weiteren Kindern
die Möglichkeit zu bieten, über den Tellerrand
„Vereinstraining“ hinwegzuschauen. Hierfür soll
neben Talent und Willen des Kindes, besonders
bei den jüngeren Kindern unserer Abteilung,
gutes und intensives Training die Basis bilden. 
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Joel ist im Landesstützpunkttraining (höchste
landesweite Talentförderung) und im Stützpunkt -
training des Bezirks eingebunden. Dazu fährt ihn
seine Mutter u. a. jeden Freitag nach Schwarzen -
bek.  Für den nötigen finanziellen Support dieser
Förderung sorgt der Förderverein der Jugend-
Tischtennisabteilung des S SC. Er trägt den
Großteil der finanziellen Kosten. Hierfür bedan-
ken wir uns beim Vorstand des Fördervereins,
und damit auch insbesonder e bei allen
Mitgliedern und Spendern des Vereins zur
Förderung des Jugendtischtennissports beim
SSC Hagen Ahrensburg (VFJTTA). 

Der Förderverein
Der Förderverein kommt seinen selbst auferleg-
ten Aufgaben, nämlich die finanzielle Unter -
stützung der Jugendabteilung, ständig und unein-
geschränkt nach. So trägt er alle anfallenden
Kosten für Leistungs- und Fördertraining; kommt
für die Startgelder bei Turnieren auf; ist finanzi-
eller Träger der Jugend-Vereinsmeisterschaften
und der Weihnachtsfeiern. Zudem stattet der
Verein – im Zusammenwirken mit einer or ts-

ansässigen Bekleidungsfirma – die Kinder in
unregelmäßigen Zeitabständen mit Trainings-
und Wettkampf-T-Shirts aus. Damit möchte man
u. a. die finanzielle Entlastung der Eltern und des
Gesamtvereins bewirken.
Fast alle erwachsenen Mitglieder der TT-Sparte,
aber auch einige wenige Eltern sind Mitglied im
Förderverein. Der Jahresbeitrag liegt derzeit bei
12,00 EUR (also 1 EUR pro Monat). Dieser maßvol-
le Beitragssatz reicht natürlich bei weitem nicht
aus, um die jährlichen Ausgaben decken zu kön-
nen. Deshalb ist der Förderverein in erster Linie
auf Spenden angewiesen. Da der Verein als gem-
einnützig anerkannt ist, darf er für eingehende
Spenden natürlich auch steuer abzugsfähige
Spendenbescheinigungen erteilen. Um weiter-
hin im bisherigen Umfang handlungsfähig blei-
ben zu können, ist der För derverein für jede
Spende dankbar. Aber auch die Gewinnung neuer
Mitglieder steht ganz oben auf der Wunschliste.
Allen Spendern und Mitgliedern sei an dieser
Stelle herzlichst gedankt.

Fred Seidel – Sportwart

Alicia Döscher (links) und Madita Hirsch wurden Kreis-Vizemeister im Doppel
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Weihnachtsturnen
„Blauer Elefant“
Sprünge vom Trampolin über den hohen Barren:
Hocke, Hockwenden, Flanken. Beeindruckende,
gekonnte Abgänge: Rollen, Drehungen, Hand -
stand, Salto.

Auf dem hohen blauen Elefantenrücken die in
Gruppen gestalteten akrobatischen Figuren.
Die einhellige Meinung der Jugend- und
Leistungs turner/innen: „Sport macht Spaß!“

Elke Landwehr

SCHLÜSSELSCHNELLDIENST
Spezialgeschäft für Schlüssel aller Art

– S I C H E R H E I T –
Schlösser sofort fertig eingebaut

Schloss-Reparaturen · Schloss-Änderungen
Autoschlüssel

ERNST KRETZSCHMANN
Eisenwaren · Haushaltwaren und Fahrrad GmbH

Manhagener Allee 15 · 22926 Ahrensburg · Tel. 04102 - 5 23 85

T U R N E N
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Eltern-Kind- und Kleinkinderturnen im SSC Hagen

Liebe Eltern, wie Ihr ja schon vor den Ferien erfahren habt, mussten durch den
Abriss und anschließenden Neubau der Turnhalle an der Hagenschule die
Gruppen neu geordnet werden.
Alle Kinderturngruppen ohne Eltern sind in die Aalfanghalle gewandert.
Die Eltern-Kind-Gruppen sind für den Über gang ins Sporthaus „Hagener
Allee“ eingezogen. Die Gruppenzeiten konnten wie in der Vergangenheit
behalten werden. 
Die Zeit Dienstag 15:45 bis 17:00 ist auch offen für Kinder bis 4 – 6 Jahr en
ohne Elternteil.
Bei Fragen hierzu, bitte anrufen Tel: 0173 8 90 32 15

Mit sportlichen Grüßen 
Joachim „Jochen“ Trumpf

Easy Aerobic 50+
Den Stoffwechsel aktivieren mit einfachen Aerobicschritten für effektives Training der
Ausdauer und Beweglichkeit! Fit bleiben und w erden mit viel Spaß zu toller Musik ist
unser Motto! Ohne Überlastung zur Förderung der allgemeinen Fitness! Schaut mal rein
und macht mit!
Wann: Dienstags von 19.15-20.00 Uhr Wir freuen uns auf Verstärkung!

Bettina Beier
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Pilates
und Richtiges Atmen/Entspannen
Sie möchten etwas für Ihren Rücken und ihre Bauchmuskeln tun? Und Sie haben keine
Lust auf schwitziges Powertraining oder die übliche Gymnastik?

Das Training nach Pilates ist genau das Richtige für alle, die es effizient und gelenkscho-
nend lieben. Dieses Training kennt keine Altersgrenze und keinen Leistungsdruck.

Auf sanfte Weise werden die tiefen Muskeln stimulier t und kombiniert – und das ist
NEU – mit der richtigen Atmungstechnik für einen gesunden Herzkr eislauf zum
Entspannen danach.

Wann? Immer Dienstags von 10:45 bis 11:45 (direkt nach Locker vom Hocker) und ansch-
ließend von 11:45 bis 12:15 Richtiges Atmen und Entspannen.

Wo: Halle im Sporthaus SSC Hagen, Hagener Allee · Trainerin: Petra Kirschnick de Sosa

Kinderturnen am Montag
Wir hatten wieder eine schöne Weihnachtsfeier.
Zwar nicht mit Essen und trinken, dafür aber mit
vielen Spaßgeräten.
Es gab etwas zum Balancieren, Werfen, Trans -
portieren usw.
Ein Bettbezug in der Turnhalle kann sogar den
größten Turner zu einer Ruhepause herausfor-
dern, wenn er mit Luftballons gefüllt ist. Es konn-
ten mehrere Kinder gleichzeitig darauf liegen,
ohne das ein Luftballon zerplatzte. Aus einem
Barren wurde eine Wackelbrücke dank einge-
knoteter Springseile. Was für ein Spaß für alle!
Als es am Ende der S tunde ein Geschenk gab,
gingen alle erschöpft und auch glücklich nach
Hause.
Kinderturnen macht immer noch Spaß, auch
wenn die Turngeräte wieder „normaler“ genutzt
werden. 
Wir freuen uns über jeden Neuzugang. Komm
doch auch du mal vorbei!

Eure Sylvia Guse
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Step-Aerobic
Energiegeladene Musik und einfache Choreo -
grafien auf dem Step verbessert die Kondition
und verbrennt viel Fett! Wirkungsvolle Übungen
für Bauch, Beine und Po im Anschluss, lassen
Problemzonen schmelzen. Mal mit, mal ohne
Zusatzgeräten.
Ein ausgewogenes Training für Ausdauer, Beweg -
lichkeit und Kraft. Mit viel Spaß und tüchtig ins
Schwitzen kommen!
Wann: Dienstags 18.00-19.15 Uhr
Einfach mal reinschauen und mitmachen! Ich
freue mich auf Euch!

Bettina Beier

Bitte beachten Sie bei Ihrem nächsten Einkauf die
Angebote unserer Inserenten!

SSC-POST 58 2013-1_SSC-POST 58 2013  26.02.13  13:13  Seite 29



30

TA N Z E N / F O L K L O R E

De verdreihten Överpedder
Seit der letzten SSC-Post hat sich wieder eini-
ges ereignet bei den „Verdreihten Överpeddern“.
So haben wir auf unseren Übungsabenden tüch-
tig das Tanzbein geschwungen und gleichzeitig
unsere grauen Zellen aktiviert, haben Altes auf-
gefrischt und Neues hinzugelernt und immer viel
Spaß dabei gehabt.
Am 26.8.12 hingegen war die Freude eher getrübt.
Anlässlich des Schlosskirchenfestes wollten wir
gemeinsam mit den Tänzern des Peter-Rantzau-
Hauses einen Beitrag leisten, aber der anhalten-
de Regen machte die Darbietung wirklich sehr
beschwerlich.
Umso schöner war es, dass wir am 23.9.12 Martin
erneut für einen Tanzlehrgang gewinnen konn-
ten. Unsere Gruppe und drei weitere Gäste fan-
den sich im Sportlerheim ein, um neue Tänze
und Schrittfolgen einzustudieren.

Zur obligatorischen Weihnachtsfeier am 12.12.12
hat uns Ulrike zu sich nach Hause eingeladen
und uns in gemütlicher Runde mit Speis und
Trank verwöhnt. Dafür noch einmal herzlichen
Dank!

2013 nun or ganisierte der S SC Hagen am
Vormittag des 27.1. erstmals einen Neujahrs -
empfang. Da vielen Sportlern unsere Gruppe
unbekannt ist und wir dringend nach Verstärkung
Ausschau halten, hofften wir beim Vortanzen und
bei den Mitmachtänzen vielleicht jemanden auf
den Geschmack zu bringen. Wenn dem so ist,
dringend folgende Info merken: Übungsabende
an jedem Mittwoch 20:00 bis 22:00 Uhr in der
Turnhalle der Grundschule am Schloss!

Sonntagnachmittag trafen wir uns erneut, und
zwar im Seniorenheim der AWO im Gartenholz.
Dort haben wir anlässlich einer plattdeutschen
Veranstaltung in der Pause einige Tänze gezeigt,

„De verdreihten Överpedder“ – so wenige sind wir jetzt manchmal
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die viel Zuspruch fanden. Auch an unserer Tracht
war man interessiert und dankte uns den Auftritt
mit Kaffee und Kuchen.
Und nun? Wenn wir denn nicht noch w eiter
schrumpfen, wollen wir am 15.6.13 zum Sommer -
fest am Blockhaus, am 10.8.13 zum Stadtteilfest
im Hagen und am 11.8. zum Sommerfest des
Ahrensburger Bürgervereins eine Auswahl unse-
rer Tänze zeigen. 
Auch für das Museumsdorf in Volksdorf sind wie-
der Tänze in Vorbereitung, jedoch ist der Termin
noch offen.

Sylvia Buri

„1, 2, 3 im Sauseschritt!“
Die Kindertanzgruppe (3-6 Jahre) des SSC Hagen
findet jeden Donnerstag von 15.45 bis 16.30 Uhr
statt. Dieses Jahr freuten wir uns besonders auf

den Kinderfasching am 07.02.2013 sowie auf
unseren Auftritt im August bei der Jubiläums -
veranstaltung des SSC Hagen. Mehr Informa -
tionen zum Kindertanzen: Magdalena Winkler,
Tel. 0176 52099962

Schnupperstunde
Unsere noch sehr kleine Gruppe, bestehend aus
7 Kindern (wenn alle da sind!), darf gern noch
um 10 Kinder wachsen. Die Mädels sind 5- 6 Jahre
und würden sich auch über „Verstärkung“ freu-
en. Wir sind eine vielseitige Truppe, die nicht nur
Tänze und Ballett macht, sondern auch verschie-
dene Geräte wie z. B. Seil, Tücher, Bälle in allen
Größen und vieles mehr ausprobiert. Es ist jeder-
zeit möglich, eine „Schnupperstunde“ mitzuma-
chen.

Claudia Kurschat

Wollen Sie Ihr Konto nicht überreizen,
kaufen Sie Heizöl bei

Brinckmann
bauen + heizen

Baustoffe · Brennstoffe · Kohlen · Kaminholz · Isolierstoffe · Pflastersteine
Dachpfannen · Kaminrohre · Kies und Sand · Container Dienst

Muß Heizöl teuer sein?

Bei uns nicht!

Tel. (0 41 02)

46 66-3

wir liefern sofort
auch sonnabends

Bogenstraße 46, Ahrensburg, Tel. (0 41 02) 46 66-3

Sie erreichen uns von Montag bis
Freitag durchgehend von 7 bis 18 Uhr,
Sonnabend von 7 bis 12 Uhr
(kein Anrufbeantworter)
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F U S S B A L L

Einladung zur
Jahreshaupt-
versammlung

der Fußballsparte
am Donnerstag,

dem 21. März 2013
um 19:00 Uhr

im SSC Sporthaus Hagener Allee

Tagesordnung:

1. Begrüßung und Genehmigung der
Tagesordnung

2. Bericht des Spartenleiters
3. Bericht des Seniorenobmanns
4. Bericht des Juniorenobmanns
5. Kassenbericht 2012
6. Diskussion zu den Berichten
7. Entlastung der Spartenleitung
8. Haushaltsplan und Etat 2013
9. Wahlen:

a) stellv. Spartenleiter für 2 Jahre
b) Seniorenobmann
c) Juniorenobmann
d) Schiedsrichterobmann
e) Koordinator Spiel- u. Sportbetrieb
f ) Schriftführer

10. Anträge

11. Sonstiges

Die Spartenleitung bittet um rege
Beteiligung aller stimmberechtig-
ten Mitglieder der Fußballsparte. 

Die Spartenleitung

In Sachen Sport und Abenteuer
1. Herren im Trainingslager in Marokko
In ein für eine Amateurmannschaft außergewöhn-
liches Trainingslager zog es die Mannschaft unse-
rer 1. Herren: Der Schleswig-Holstein-Ligist ent-
floh Mitte Januar für knapp eine Woche der klir-
renden Kälte in Richtung nordwestafrikanisches
Königreich Marokko. Co-Trainer Hassan Sadeq
hatte den Trip in sein Heimatland auf den Weg
gebracht und gemeinsam mit Spieler Gerrit
Schmidt-Hartwigsen weitestgehend organisiert.
Für die Reise griffen die Spieler in die eigene
Tasche und trugen die Mehrkosten zum ursprüng-
lich geplanten Trainingslager in Damp selbst, so
dass das der 1. Herren zur Verfügung stehende
Budget nicht zusätzlich belastet wurde.
Von Hamburg aus ging es via Brüssel nach
Málaga, hier übernachtete der Hagener Tross.
Am nächsten Morgen ging es mit rund achtstün-
diger Fährfahrt weiter in die nordafrikanische
Küstenstadt und spanische Exklave Melilla. Dort
wartete bereits der Bus, der die Mannschaft in
die rund zwei Fahrstunden entfernte ostmarok-
kanische Großstadt Oujda brachte. Hier wurde
Quartier bezogen.
»Die Einreise nach Marokko war ein Geduld -
spiel«, so Mittelstürmer Rico Pohlmann, »es gab
an der Grenze viel Papierkram zu bewältigen,
das zog sich sehr.«
An den ersten beiden Tage spielte das Wetter
nicht wie erhofft mit. Es r egnete und war kalt,
doch nachfolgend stiegen die Temperaturen in
durchweg angenehme Höhen. Von Anfang an
begeistert war die Mannschaft neben den v or-
gefundenen Trainingsbedingungen von der
Gastfreundlichkeit der Menschen.
Rico: »Wir konnten uns vor Einladungen und
Großzügigkeiten kaum retten. In Marokko lädt
man Besucher wie selbstverständlich ein und
fährt auf, was die Küche hergibt. Dass man sich
untereinander zumeist nur mit Händen und Füßen
verständigen kann, spielt keine Rolle, Haupt -
sache, die Gäste fühlen sich wohl.«
Fußball gespielt wurde selbstverständlich auch.
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Hallenkreismeisterschaft: Hagener
Teams holen erste Titel!
Am 13.01. wurden die ersten drei Hallenkreis -
meister Stormarns gekürt. Die Junioren der A-,
B- und C-Junioren spielten in ihren Endrunden
den Titelträger aus, der erstmals im technisch
anspruchsvollem Futsal ermittelt wurde. Gespielt
wurde in der Sporthalle der Ahrensburger Heim -
gartenschule – echte Heimspiele also für unse-
re drei Mannschaften.
Den Auftakt machte am frühen Vormittag die 1. C,
um rund drei Stunden später den Siegerpokal
zu präsentieren. Mit dem besten Torverhältnis
und zwei Punkten Vorsprung auf die Platzierten
Reinfeld 1 und Eichede 1 gewann die Mannschaft
verdient, zumal sie während der gesamten Vor-
und Endrunde ohne Niederlage blieb.
Im Anschluss daran folgte die 1. B, die mit glei-
cher Souveränität den Titel holte. Auch diese
Mannschaft blieb währ end der gesamten

Zuerst ging es im 35.000 Plätz e großem Stade
d'Honneur gegen den Zweitligisten USM Oujda.
Der sich mitten in der Saison befindende und
voll im Saft stehende Gastgeber gewann mit 3:1
(unser Tor erzielte Niko Leptien) und beeindruck-
te vor allem technisch und im Offensivspiel. 
Zwei Tage später folgte die P artie gegen
Mouloudia Club d'Oujda. Der Erstligaabsteiger
strebt die Rückkehr ins Oberhaus an. Erneut
wurde im Stade d'Honneur gespielt, und während
der Gastgeber in der Halbzeit alle elf Spieler
wechselte und frisch über die 90 Minuten kam,
waren nach harten Trainingseinheiten die Beine
unserer Spieler schwer. 2:4 hieß es am Ende, für
uns trafen die Pohlmann-Brüder Kai und Rico. 
Am Tag vor der Abr eise ging es für unser e
Mannschaft an die rund 60 Kilometer entfernte
Mittelmeerküste. Doch wer an Cocktails unter
Palmen gedacht hatte, sah sich getäuscht:
Schweißtreibendes Training im Sand stand auf
dem Abschlussprogramm, bevor es am folgen-
den Tag auf gleichem Wege wie hin wieder zurück
nach Hause ging – diesmal ohne Übernachtung,
so dass alle Hagener 30 Stunden am Stück unter-
wegs waren.
Rico fasst die Reise zusammen: »Ob privat bei
den Präsidenten unserer Testspielgegner,
Zuhause bei Hassans ehemaligen Spielern, auf
den Märkten und Straßen der Stadt, dem Besuch
der algerischen Grenze oder während der An-

und Abreisen: Wir haben eine Menge gesehen
und viel erlebt, und einiges davon war ziemlich
abenteuerlich. Für uns als Fußballer waren die
Highlights natürlich die Spiele gegen starke
Zweitligisten im großen Stadion.«
Die Weichen für eine erfolgreiche Rückrunde hat
unsere Mannschaft also gestellt. 

Andreas Richter mit Rico Pohlmann
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Hallenrunde ohne Niederlage und gewann die
Finalrunde mit dem besten Torverhältnis und
zwei Punkten Vorsprung, hier war Eichede 1 der
Zweitplatzierte. Ein starker Gesamtauftritt unse-
res Verbandsligisten.

Am späteren Nachmittag war dann die 1. A an
der Reihe. Das Teilnehmerfeld war sehr eng bei-
sammen, keine Mannschaft gab den Punkte -
lieferanten. Nuancen entschieden über den
Verlauf ganzer Spiele. Am Ende wurde unsere
SH-Ligisten nach einem sehr guten Turnier
Zweiter, die Mannschaft darf stolz sein auf diese
tolle Leistung.
In den kommenden Wochen werden von den D-
Junioren bis zu den Jüngsten so wie bei den
Juniorinnen die weiteren Hallenkreismeister
gekürt. Hier haben wir einige Mannschaften mit
Titelambitionen dabei. Und auch, wenn es am
Ende nicht für alle reicht: Jedes Team vertritt
unsere Farben erstklassig und beweist einmal
mehr, dass der Jugendfußball im SSC Hagen sehr
gut aufgestellt ist. Andreas Richter

Die Hagener können auch Futsal
In der dunklen Jahreszeit wird im Kreis und beim
SHFV gerne in der Halle gespielt – heutzutage
eben  Futsal. Der Ball springt kaum, gespielt wird
ohne Bande, und alles soll auch noch schnell
und direkt gehen. Da sind Mann schaften im
Vorteil, die technisch und körperlos  spielen.
Neben der Förderung der fußballerischen Qualität
soll die Verletzungsgefahr reduziert werden.
Und so sind dann alle Mannschaften des S SC
Hagen auf Kr eisebene bei den Hallenkr eis -
meister schaften gefordert. Dass wir im Hagen
auch diese Variante beherrschen, dürfte nach
den gewonnenen Meisterschaften der B-Junioren
und C-Junioren deutlich geworden sein, beide
vertreten uns in ihrem Jahrgang nach überstan-
dener Vorrunde nun im finalen Achterfeld der
Hallenlandesmeistermeisterschaft. Auch die A-
Junioren spielte eine starke H KM und wurde
knapp Zweiter. 
Bei den jünger en Mannschaften laufen die
Wettbewerbe noch und wir sind gespannt, ob da
noch weitere Titel in den Hagen geholt w erden
können.  Wir drücken allen fest die Daumen!
Ganz aktuell konnten sich unsere Frauen den
Titel des Vize-Landesmeisters in der Halle erspie-
len. Und das u.a. gegen zwei Mannschaften aus
der 2. Bundesliga. Unsere Mannschaft musste
sich lediglich in den beiden Spielen gegen
Holstein Kiel geschlagen geben. Alle anderen
Gegner wurden bezwungen. Einmal mehr eine
starke Leistung unserer SH-Liga-Frauen!

F U S S B A L L

Unsere Frauen als Vize-Landesmeister  in der Halle 

Futsal-Kreismeister – 1. C-Junioren SSC Hagen

Futsal-Kreismeister – 1. B-Junioren SSC Hagen
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Blau-Weiße must-haves
für Fans und Bekenner
Farben bekennen und Position beziehen: Mit den
hochwertigen Fanartikeln des SSC Hagen zeigt
Ihr, welche Mannschaft Euer Team ist.
BRANDAKTUELL: Der SSC Hagen KALENDER
2013mit 12 Motiven des Fußballjahres 2012 (EUR
20,00). Zu bestellen bei Günter F eigl (sparten-
leiter@hagen-fussball.de)
Zum Mitnehmen im Sportlerheim:
• Der seitenunterschiedlich gestaltete Fan-Schal (EUR 15,00)
• Die coole Bronx-Mütze mit gesticktem Logo (EUR 13,50)
• Die weißen Sportsocken mit Logo (ver. Gr., je EUR 7,00)
• Der fünfteilige Stickerbogen (EUR 5,00)
• Das lässige Schlüsselband (EUR 3,50)
Alle Artikel sind bewusst spartenneutral gestal-
tet und somit für alle Aktiven und Fans unseres
Vereins geeignet. Die Einnahmen kommen ohne
Abzüge der Fußballsparte zugute.
Zum Bestellen im Sportlerheim:
• NIKE Polyanzug (Kinder EUR 33,00/Herren EUR 40,00)
• NIKE Sweat-Shirt (Kinder EUR 22,00/Herren EUR 26,00)
• NIKE Regenjacke (Kinder EUR 26,00/Herren EUR 30,00)
• NIKE T-Shirt (Kinder EUR 15,00/Herren EUR 19,00)
• NIKE Hoody (Kinder EUR 28,00/Herren EUR 34,00)

Wir alle hoffen auf besseres Wetter, damit wir
auch draußen wieder auf Punktejagd gehen kön-
nen.  Hoffen wir, dass unsere Frauen und Herren
gut vorbereitet in die Rückrunde starten und ihre
gute Halbjahresbilanz fortführen.
Kurz erwähnen möchte ich noch, dass der 1.
Neujahrs empfang unseres Vereins bei allen
Anwesenden gut angekommen ist und sparten -
übergreifend viele Gespräche geführt wurden,
losgelöst von rein sportlichen Belangen. Wir hof-
fen, dass diese Veranstaltung als fester Bestand -
teil in unser homogenes Vereinsleben etabliert
wird.
Nun wünsche ich allen Trainern und Betreuern –
und selbstverständlich allen Fußballerinnen und
Fußballern! – viel Glück bei den anstehenden
sportlichen Aktivitäten und einen guten Start in
die Rückrunde. Euer Günter Feigl

Alle Artikel inkl. SSC Hagen-Logo auf der Brust!
Die Artikel aus der NIKE-Kollektion sind erhält-
lich in folgenden Größen: Kinder: XS (116-128), S
(128-140), M (140-152), L (152-158) und XL (158-
170). Herren: S, M, L, und XL
Sollte das Sportlerheim nicht besetzt sein, kön-
nen alle Artikel auch über Angelika Kommritz
(kommritz@hamburg.de oder 0176-11021962)
bestellt werden.

SSC-POST 58 2013-1_SSC-POST 58 2013  26.02.13  13:13  Seite 35



36

T E N N I S

TAG DER OFFENEN TÜR „DEUTSCH-
LAND SPIELT TENNIS“
Auch in diesem Jahr werden wir an der Aktion
des Deutschen Tennis Bundes (DTB) „Deutsch -
land spielt Tennis“ teilnehmen. Wir nutzen den
warmen, sonnigen 1. Mai, um den Tag mit Tennis
und Feiern zu genießen. Lasst Euch überraschen,
wir werden uns sicher wieder so wohl fühlen,
wie letztes Jahr. Gäste sind uns sehr herzlich will-
kommen.

Unser Tennisfest und unsere Einladung hat vie-
len Hagenern im letzten Jahr gefallen. Wir haben
viele positive Rückmeldungen bekommen, so
dass wir dies in ähnlichem Rahmen durchführen
werden. Die Tennisplätze sind ab dem  21. April
bespielbar.

STADTTEILFEST UND TENNISFEIER
Wir freuen uns besonders, dass das diesjährige,
runde Stadtteilfest auf dem Gelände des S SC
Hagen statt finden wird. Das gibt uns neben
genug Raum, einen schönen Rahmen und die
Chance auf viele Aktivitäten. 
Auf unserer Tennisanlage werden wir in diesem
Rahmen am 10. August unser e Doppelmeister -
schaft und einen Schaukampf dur chführen.
Sonne ist gebucht. Wir freuen uns über Gäste. 

Tenniskalender 2013
15. März 20:00 Uhr Jahreshauptversammlung der Tennissparte im Sporthaus

des SSC Hagen, Hagener Allee 121
13. April ab 10 Uhr Platzaufbereitung
20. April ab 10 Uhr Erster Arbeitstag und Platzeröffnung
1. Mai ab 11 Uhr „Deutschland spielt Tennis“ mit Grillen
Jeden Freitag Ab 18:00 Uhr Feierabendtennis
Ab 1. Mai Trainingsbeginn
Ab 8. Mai 19:30 - 21:00 Uhr VHS (Volkshochschule) „Tennis – ein Einstieg in den weißen
mittwochs (5 Abende) Sport“ für neue erwachsene Interessenten
Jeden ersten
Sonntag Ab 10:00 Uhr Frühstückstennis
eines Monats
1. bis 5. Juli von 10-14 Uhr Trainingscamp mit Abschlussturnier für Kinder 
jeweils und Jugendliche
9. bis 11. August Hagen Stadtteilfest auf dem SSC Gelände
10. August ab 9:30 Uhr Doppelmeisterschaften: Doppel können sich in jeder

Kombination anmelden bei Michael Meyer (Sportwart).
24. August ab 10 Uhr Kinder- und Jugendturnier
7. September ab 9:30 Uhr Einzelmeisterschaften, Anmeldung bei Michael Meyer
7. September ab 17 Uhr Sommerfest
19. Oktober 10–14 Uhr Letzter Arbeitstag und Beginn Wintersaison
29. November ab 18 Uhr Weihnachtsfeier
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Neue MitspielerInnen
findest Du auch zu
folgenden Zeiten:
Dienstags 09:00 – 11:00
Senioren/Innen
Dienstags und
Donnerstags
17:00 – 19:00
Mannschaftstraining 
Senioren/Innen
Dienstag ab 18:00
Herrentraining
Donnerstag 09:00 – 11:00
Seniorinnen
Gäste – auch jüngere –
sind uns
immer willkommen!

Die Aufnahme eines Mitglieds erfolgt jew eils zum Anfang eines Quar tals. Die Abmeldung von Spartenmitgliedschaften
bzw. Aufnahme von weiteren Spartenmitgliedschaften ist eigenständig schriftlich anzuzeigen.

1. Aufnahmegebühr 5,00 EUR – bei Eintritt in den Hauptverein

2. Laufende Beiträge pro Halbjahr (Lastschriftverfahren):

Beitragsgruppe GRUNDBEITRAG SPARTENBEITRÄGE
Hauptverein Fußball Schwimmen Tennis

01 Kinder u. Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 25,00 EUR 36,00 EUR 30,00 EUR 22,00 EUR
02 Erwachsene 50,00 EUR 36,00 EUR 70,00 EUR 57,00 EUR

03 Ehepaar 80,00 EUR – – 113,00 EUR

05 Kinder u. Jugendliche bis zum 18. Lebensjahr 9,00 EUR 36,00 EUR 30,00 EUR 17,00 EUR
vom Mitgliedsehepaar

07 Erwachsene i.d. Schulausbildung, i. d. Berufsausbildung 25,00 EUR 36,00 EUR 30,00 EUR 48,00 EUR
im Studium und im Freiwilligendienst  bis zum 27. Lebensjahr
Soziale Härtefälle können nach Antrag auch diese
Beitragsgruppe in Anspruch nehmen (aktuelle Nachweise erforderlich!)

08 Ehepartner vom Mitglied, allein Tennis spielend – – – 57,00 EUR

09 Fördernde Erwachsene 16,00 EUR 7,50 EUR – 11,00 EUR

10 Fördernd – Beitragsgruppe 01, 05 + 07 6,00 EUR 7,50 EUR – 5,50 EUR

3. Aufnahmegebühren für Tennis auf Anfrage

AUSZUG AUS DER BEITRAGSORDNUNG (gültig seit 1.1.2013)

S S C  H A G E N  A H R E N S B U R G  v o n 1 9 4 7  e . V.
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S S C  H A G E N  A H R E N S B U R G  v o n 1 9 4 7  e . V.

FUSSBALL · LEICHTATHLETIK · SCHWIMMEN · TANZEN · TENNIS · TISCHTENNIS · TURNEN · VOLLEYBALL

Geschäftsstelle/ Hagener Allee 121, 22926 Ahrensburg,
SSC-Sporthaus: Tel. 04102-666 52 02, Fax 04102-66 61 60

email: info@ssc-hagen-ahrensburg.de

Bankverbindung: Sparkasse Holstein (BLZ 213 522 40), Konto-Nr. 900 097 99

Herausgeber: SSC Hagen Ahrensburg von 1947 e.V. 
(V.i.S.d.P.) Hagener Allee 121 · 22926 Ahrensburg
Redaktion: Andreas Puk
Herstellung Druckerei Stäcker GmbH
u. Anzeigen: Nordlandweg 45 · 22145 Hamburg 

Tel. 040 69 64 82 02 · Fax 69 64 82 03
E-Mail: druckerei@hamburg.de

Auflage: 1.200 Expl., erscheint halbjährlich.
Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 1 · 7/2008
Die SSC-POST ist Informationsor gan des S SC Hagen
Ahrensburg. Die Beiträge müssen nicht unbedingt mit der
Meinung des Vorstandes des SSC Hagen Ahrensburg von
1947 e.V. übereinstimmen. Der Bezugspreis ist bereits im
Vereinsbeitrag enthalten.

VORSTAND UND VERWALTUNG

VORSITZENDER – Ole Junker
Dänenweg 11, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 3 05 22
email: oj@ssc-hagen-ahrensburg.de

1. STELLV. VORSITZENDER – Mathias Wehlitz
Hoisdorfer Landstraße 53c, 22927 Großhansdorf
Tel. 04102 5 55 40
email: mw@ssc-hagen-ahrensburg.de

2. STELLV. VORSITZENDER – Joachim Trumpf
Brauner Hirsch 4, 22926 Ahrensburg, Tel. 0173 8 90 32 15
email: jt@ssc-hagen-ahrensburg.de

KASSENWARTIN – Pirkko Jungnitsch
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg,
Tel. 04102 6 66 52 02

SCHRIFTFÜHRERIN – Karin Schulz
Meisenweg 45, 22926 Ahrensburg,, Tel. 04102 5 65 19
email: ks@ssc-hagen-ahrensburg.de

JUGENDWART – Marc-Andre Berghahn
Remstedtstr. 41, 22143 Hamburg
Tel. 040 65 91 90 81, Handy 0171 7 56 85 64
email: jugendwart@ssc-hagen-ahrensburg.de

PRESSEWART – Andreas Puk
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg, Tel.: 04102 5 77 37
email: pressewart@ssc-hagen-ahrensburg.de

MITGLIEDERVERWALTUNG – Stefan Dohrendorf
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 666 52 02
email: mv@ssc-hagen-ahrensburg.de

SPARTENLEITUNGEN UND ABTEILUNGEN

FUSSBALL – Günter Feigl
Süderoogstieg 18, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 4 31 72
email: fussball@ssc-hagen-ahrensburg.de

FUSSBALL – JUGEND – Jan Fedkenhauer
Dänenweg 34a, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 8 12 13

LEICHTATHLETIK – Kerstin Oliveira
Meisenweg 59, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 45 52 47
email: leichtathletik@ssc-hagen-ahrensburg.de

SCHWIMMEN – Sandra von Gliszczynski,
Wulfsdorfer Weg 64, 22926 Ahrensburg
email: schwimmen@ssc-hagen-ahrensburg.de

TANZEN – Ulrike Beckmann
Manhagener Allee 72a, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 3 25 71
email: tanzen@ssc-hagen-ahrensburg.de

TENNIS – Eckhart Hilgenstock
Meisenweg 27, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 3 07 11
email: tennis@ssc-hagen-ahrensburg.de

TISCHTENNIS – Reinhold Schulz
Meisenweg 45, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 5 65 19
email: tischtennis@ssc-hagen-ahrensburg.de

TISCHTENNIS – JUGEND – Florian Gloy
Hamburger Straße 73, 22926 Ahrensburg, Tel. 0176 41 32 51 60

TURNEN – Joachim Trumpf
Brauner Hirsch 4, 22926 Ahrensburg, Tel. 0173 8 90 32 15
email: turnen@ssc-hagen-ahrensburg.de

VOLLEYBALL / SLOWPITCH – Stefan Dohrendorf
Forsthof Hagen 18, 22926 Ahrensburg, Tel. 04102 6 66 52 02
email: volleyball@ssc-hagen-ahrensburg.de
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Bestens aufgestellt – 

mit unseren

Versicherungslösungen.

Wir Fans müssen zusammenhalten. Deshalb unter-
stütze ich nicht nur den SSC Hagen Ahrensburg,
sondern auch Sie – in allen Versicherungsfragen.

Generalagentur

Kurt Knötzinger
Gartenholz 21, 22926 Ahrensburg

Tel 04102 45251, Fax 04102 45352

kurt.knoetzinger@ergo.de
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SSC Post – ZKZ 80087
Vereinszeitung des
SSC Hagen Ahrensburg
von 1947 e.V.
Hagener Allee 121
22926 Ahrensburg

Wir wissen, was Sie von Ihrem 

Dienstleister für hochwertige 

Druckerzeugnisse erwarten: 

• Verlässlichkeit
• Flexibilität
• Sichere Prozesse 
• Kurze Wege
• Termintreue 
• Preistransparenz

Drucksachen aus Leidenschaft.

STEMPEL

und vieles mehr

PLAKATE

WERBEFLYER

GESCHÄFTSPAPIERE

BESCHILDERUNGEN

SD-SÄTZEVISITENKARTEN

FOLIENBESCHRIFTUNGEN

ZEITSCHRIFTEN

Nordlandweg 45   |   22145 Hamburg   |   Tel.: 040 - 69 64 82 02
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